
Aufmerksamkeit

der

Bin wichtiges Anliegen unserer sozialistischen 
Gesellschaft besteht darin, die junge Genera­
tion in der DDR zu politisch denkenden und 
verantwortungsbewußt handelnden Staatsbür­
gern zu erziehen,, die wissenschaftliche Bildung 
besitzen, kulturvoll leben, über eine hohe sozia­
listische Moral verfügen und bereit sind, ihr 
sozialistisches Vaterland zu verteidigen. Dabei 
ist den Jugendlichen die Perspektive unseres 
Staates und, abgeleitet davon, ihre eigene Per­
spektive ständig vor Augen zu führen. Der 
VIII. Parteitag und idlie von ihm beschlossene 
Direktive zum Fünfjahrplian für die Entwick­
lung der Vol'kswirtsdhaft der DDR 1971 bis 1975 
geben der Jugend ein optimistisches, über­
schaubares und reales Bild der Entwicklung un­
serer Gesellschaft, für die es sich lohnt, die 
ganze Kraft einzusetzen.

Für diesen Erziehungsprozeß trägt auch unsere 
Parteiorganisation im VEB Sachsenrinig Auto­
mobilwerke Zwickau eine große Verantwor­
tung. Eine wichtige Rolle spielen dabei die Dis­
kussion und 'das Gespräch der Genossen mit den 
Jugendlichen. In 'der Zeit vor und jetzt nach 
dem VIII. Parteitag und dem IX. Parlament 
der FDJ zeigte und zeigt sich, welche Früchte 
die ungezählten Diskussionen und Gespräche 
unserer Genossen mit den Jugendlichen tragen. 
Mit Initiative, Tatkraft und Schöpfertum voll­
brachten und vollbringen sie gute Leistungen, 
um die Aufgaben zu erfüllen, die ihnen gestellt 
sind.
Die von unserem Betrieb zu lösenden Produk­
tionsaufgaben legen unserer Partei- und FDJ- 
Grundorganisation die besondere Verpflichtung 
auf, darüber gründlich mit allen Jugendlichen 
des Betriebes zu sprechen. Unsere Parteiorga­
nisation widmet in diesem Zusammenhang der 
Erziehung der Arbeiterjugend große Aufmerk­
samkeit. Dabei wird besonderer Wert darauf 
gelegt, 'daß klassenbewußte Arbeiter ihre 
reichen Erfahrungen an die Jugend weitergeben 
und (sie dazu anhalten, an sich selbst zu arbei­
ten, sich einen festen Klassenstandpunkt zu er­
werben, weiter zu lernen und nach den Nor­
men der sozialistischen Gesellschaft zu leben,.

Der Jugend Vertrauen und Verant­
wortung

Unsere Parteileitung hat sich stets dafür ein­
gesetzt, den jungen Arbeitern des Betriebes 
vertrauensvoll, mit einen vertretbarem Risiko, 
wichtige und komplizierte Aufgaben z,u über-
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Kandidaten 
werden geschult
Ernst nehmen es die Genossen 
im Kreis Strausberg mit der sy­
stematischen Kandidatenschu­
lung. In den größeren Betrieben 
wird sie von den Grundorgani­
sationen selber organisiert. Alle

übrigen Kandidaten kommen 
auf Einladung der Kreisleitung 
regelmäßig in kleineren Grup­
pen territorial zusammen.

Eine der Grundorganisationen, 
die eine gute Arbeit auf dem 
Gebiet der Kandidatengewin­
nung leistet, ist die des 
landwirtschaftlichen Instandset­
zungsbetriebes Müncheberg. Sie 
konnte in diesem Jahr bereits 
13 Kandidaten in ihre Reihen 
aufnehmen.

Die Parteiorganisation kümmert 
sich auch um ihre Kandidaten, 
vor allem um ihre politische 
Bildung. Die Kandidatenschu­
lung ist stets interessant und 
lehrreich. Dabei bemühen sich 
die Schulungsleiter, stets auf 
vorangegangene Aussprachen 
einzugehen und dadurch die Er­
kenntnisse zu vertiefen oder ein 
bisher noch nicht erkanntes 
theoretisches Problem verständ­
lich zu machen. (NW)
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